
 
 
 

Beschluss-(Resolutions-)antrag 
 

der ÖVP-Gemeinderäte MMag. Dr. Gudrun KUGLER und Dr. Wolfgang ULM, eingebracht in der 
Sitzung des Wiener Gemeinderates am 30.03.2016 zu Post 4 der Tagesordnung 
 
betreffend Sicherheit im Rathaus 
 
In Zeiten, in denen Unsicherheiten zunehmen und das Sicherheitsgefühl der Menschen abnimmt sollte 
ein zeitgemäßes Sicherheitssystem selbstverständlich sein und ist es auch bei den meisten 
Einrichtungen in der Stadt. Egal ob Parlament, Bezirksgericht, private Firmen oder Ministerien – 
überall gibt es Zutrittskontrollen, Kameras oder spezielle Schleusen. Nicht aber im Wiener Rathaus – 
Arbeitsstätte für hunderte Menschen und das Zentrum der Stadt (finden hier doch, ähnlich wie im 
Parlament, zig Veranstaltungen für tausende Wiener statt).   
 
Offenheit und Sicherheit können und müssen Hand in Hand gehen! Dazu braucht es nur ein 
vernünftiges Sicherheitskonzept, wie es etwa im Parlament der Fall ist: offenes Haus mit gleichzeitig 
größtmöglicher Sicherheit, mit mehr als 100.000 Besucher bei knapp 5.000 Führungen jährlich. 
 
Wir sollten jetzt auf Sicherheit setzen und auf Nummer sicher gehen - insbesondere und gerade im 
Sinne der vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Rathauswache leistet unbestritten gute Arbeit, 
kann aber nicht überprüfen wer ein und aus geht, da es bis dato weder Ausweise noch 
Berechtigungskarten gibt.  
 
Das komplette Fehlen jeglicher Sicherheitsaspekte ist fernab der Realität und entspricht nicht den 
Sicherheitsansprüchen unserer Zeit.  
 
So viel Freiheit wie möglich, so viel Ordnung wie nötig, sollte die Handlungsmaxime sein.  
 
 
Die gefertigten Gemeinderätinnen und Gemeinderäte stellen daher gemäß § 27 Abs. 4 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates für Wien folgenden  
 
 

Beschlussantrag: 
 
Der Wiener Gemeinderat ersucht Bürgermeister Häupl dafür zu sorgen, dass ehestmöglich ein 
Sicherheitskonzept für das Wiener Rathaus erstellt und umgesetzt wird.  
 
Das Konzept sollte folgende Punkte vorsehen: 
 

• Zugangskarten/Ausweise für Rathaus-Mitarbeiter zur Identifikation 
• Erhöhung der Sicherheit für die Bediensteten der Rathauswache durch bestmögliche und 

adäquate Ausrüstung 
• Service Desk und zentrale Stelle für Besucher mit professionellem Besuchermangement 

 
 
In formeller Hinsicht wird die sofortige Abstimmung beantragt. 
 
 
Wien, 30.03.2016 


